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Dank democracynow.org kann man ja eine andere Sicht auf Amerika mitbekommen hierzulande.
Ich habe mir deren 4-stündige Berichterstattung zum March For Our Lives aus Washington D.C.
angeschaut und fand sehr eindrücklich und berührend, was zu sehen war. Von der unbekannten
11-Jährigen bis zum berühmten Medienstar. 

Die Genetik von Amerika scheint den Waffenbesitz von Generation zu Generation weiterzugeben.
Vielleicht ist aber jetzt Schluss ... denn nun protestiert die Generation, die mit den Social Media
aufwächst. Wenn Trolle noch mehr oder weniger unbekannt und unerkannt in den Sozialen Medien
einen Narzissten zum Präsidenten machten, und es niemanden interessierte, so schreiten nun
diejenigen hervor, für die Social Media genauso normal ist wie für eine frühere Generation das
Mobile Telefon.

Diese jungen Leute wissen, wie sie Ihresgleichen erreichen ... denn sie sind die Profis der Sozialen
Medien ... und es sind viele. Die alte Garde in den Machtzentren sollte diese fürchten, denn
möglicherweise kann diese Aktion unpolitische Junge dazu bringen, sich genau für die Politik zu
interessieren - um sie aufzumischen. Die sind richtig wütend. Und Wut ist eine enorme Macht,
wenn sie förderlich gelenkt wird ...

Ich wünsche diesem Movement der Jungen, dass es durchhält und sich nicht weichkochen lässt.
Damit in dieser Generation die Waffen-Gene zu rezessiven und schlussendlich ganz deaktiviert
werden.

Denn die, die gestorben sind, die haben es hinter sich. Aber die, die überlebten, die haben
traumatische Störungen für zumindest einige Zeit in ihrem Leben. Das Wort PTSD habe ich so viele
Male gehört in der Sendung. Amerika erlaubt sich, eine Generation voller PTSDler heranwachsen zu
lassen. Das kann auf deren Rücken zwar auch gut ausgehen, aber auch schlecht - wenn die
irgendwann resignieren müssten ... denn die Paranoia, die sie nun ebenso mit sich tragen, kann
schlimme Früchte tragen. Irgendwann ist das Fass voll.

Make America great again - ist sicher nicht der Spruch für Trump. Aber der Spruch für diese
Generation und dieses Movement. Denn diese Jungen merken nun, wohin sie sich wohl entwickeln
möchten ... die Amis haben ja auch das Inszenierungsgen - so dass deren Proteste für uns oft wie
Volksfeste anmuten ... ich hoffe, dass es nur eine Verpackung ist, um Schwieriges in einer
aufmunternden Art rüberzubringen. Es scheint mir diesmal, dass es nachhaltig sein könnte. Weil es
die Jungen sind ... ich wünsche es mir und ihnen.

Wie einer sagte: "Today, this is not the climax, it's just the beginning." 

Great!
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